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PFLANZENSTÄRKENDE WIRKUNG

VERBESSERT DIE PHOTOSYTHESELEISTUNG

STÄRKT PFLANZENEIGENE
ABWEHRMECHANISMEN

AKTIVIERUNG DES STOFFWECHSELS

LOKERLOKER LL



Loker in der Praxis

Loker L® fördert das pflanzliche 
Abwehrsystem, stärkt den Zellwand- 
aufbau und verbessert die Photo-
syntheseleistung.
Hierdurch werden sowohl Primär- als 
auch Sekundärstoffwechsel aktiviert, 
die Pflanzen werden stabilisiert und 
bleiben länger gesund. 
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AMINOSÄUREN UND NUKLEOTIDEN

KOHLENHYDRATE
PRIMÄRSTOFFWECHSEL

SEKUNDÄRSTOFFWECHSEL

PHENYLPROPANOIDE

POLYSACCHARIDE
MAGNESIUM
KALIUM

LIEFERBARE GEBINDE:  5-20 l
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ANWENDUNG UND DOSIERUNG

KULTUREN ZEITPUNKT DOSIERUNG

ERDBEEREN während der Vegetationszeit mehrmals im Abstand von 7–10 Tagen 2,5–3 l/ha

GEMÜSEKULTUREN (FREILAND) mehrmals im Abstand von 8–10 Tagen 2,5–3 l/ha

GEMÜSE UND KRÄUTER (UNTERGLAS) mehrmals im Abstand von 8–10 Tagen 0,25%

BAUMOBST mehrmals im Abstand von 8–10 Tagen 2,5–3 l/ha und m Kronenhöhe

REBEN/TAFELTRAUBEN nach der Blüte mehrmals im Abstand von 7–10 Tagen 3 l/ha

ZIERPFLANZEN während des Wachstumszyklus 2–3 mal im Abstand von 7–10 Tagen 0,25 %

TABAK ab 3–4 Blattstadium mehrmals im Abstand von 7–10 Tagen 2,5–3 l/ha

LOKER L kann auch in der Fertigation eingesetzt werden mit 8–10 l/ha.

MISCHBARKEIT
Das Produkt kann mit fast allen Pflanzenschutz– und Düngemitteln außer mit calcium– oder
mineralölhaltigen Produkten gemischt werden.

ZUSAMMENSETZUNG

N          Gesamtstickstoff als Ureastickstoff . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2%
P2O5               Wasserlösliches Phoshorpentoxid . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8%

MgO       Wasserlösliches Magnesiumoxid . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,3%
K2O         Wasserlösliches Kaliumoxid . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6%
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